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Vorwort
Die Aufgabe ist anspruchsvoll – Mitglieder einer Kirchenkreissynode tragen Verantwortung 
für den ganzen Kirchenkreis. Sie treffen Entscheidungen für die Gemeinden, aber auch für 
die Einrichtungen, für die Dienste und Werke auf der Kirchenkreisebene.

Die nun auslaufende Synode hat viel dazu beigetragen, dass der 2009 neu gegründete 
Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein sich gut entwickelt hat. Es ist eine sehr solidari-
sche Kultur entstanden. Die Kirchengemeinden, die Einrichtungen sowie die Dienste und 
Werke ziehen – auch wenn sie unterschiedliche Aufgaben haben – an einem Strang. Ge-
meinsam „bauen“ wir an unserer Kirche.

Auf die Synodalen der kommenden Wahlperiode kommen neue Herausforderungen zu. 
Die Anzahl der Pastoren und Pastorinnen wird deutlich sinken. Wie werden sich Aufgaben-
zuweisungen und Strukturen ändern? Welche neuen Berufe, welche Fähigkeiten werden wir 
brauchen, um als evangelisch-lutherische Kirche präsent zu sein? Wie können wir unsere 
christliche Botschaft mit unseren Angeboten, mit unserer Sprache und mit unseren Kon-
zepten den Menschen nahebringen? Dafür braucht es Ideen, mutige Entscheidungen und 
Menschen, die diese haben und treffen. Sie haben die Chance, sie zu wählen!
 

Thomas Drope
Propst  

Dr. Karl-Heinrich Melzer
Propst

Frie Bräsen
Propst



Das Präsidium der Kirchenkreissynode 2009-2017: Helmut Stange (Vorsitzender) Prof. Dr. Ursula 
Büttner (stellvertretende Vorsitzende) und Wolfgang Poppelbaum (stellvertretender Vorsitzender) 

Liebe Wählerinnen und Wähler  
unserer neuen Synode,
fast 200 Frauen und Männer aus unseren Gemeinden, Konventen, Diensten und Werken 
stellen sich Ihnen in dieser Broschüre vor; sie alle sind bereit, sich und ihre Begabungen 
an uns zu verschenken und für die nächsten sechs Jahre in unserem immer noch jungen 
Kirchenkreis Verantwortung zu übernehmen. Allen unseren Kandidatinnen und Kandidaten 
gilt dafür großer Dank und Respekt. 

Schön wäre es, wenn der Wahl nicht nur die Kenntnisnahme dieses Hefts vorausgehen 
könnte, sondern es vorher auch viele Gespräche mit unseren Kandidaten gäbe; sprechen 
Sie also vor Ihrer Wahl mit unseren künftigen Synodalen. Fragen Sie sie ruhig, wie viel Lust 
sie für die manchmal auch mühsame Mitarbeit in einem weiteren Gremium mitbringen, 
wie viel Kraft, um diese Lust sechs Jahre lang nicht zu verlieren, wie viel Mut, um bei den 
manchmal zu langwierigen, manchmal zu knappen Diskussionen den Mund aufzutun, 
Fragen zu stellen und scheinbar Selbstverständliches auch in Frage zu stellen.  

Wie gut wird es dann sein, wenn wir im Herbst sagen können: wir haben 110 tatkräftige 
und mutige Christenmenschen in unserer neuen Synode versammelt, die sich alle voller 
Gott- und Selbstvertrauen darauf freuen, an der gemeinsamen Zukunft unserer Gemein-
den, unseres Kirchenkreises und unserer Dienste und Werke mit allen bei uns lebenden 
Kindern Gottes mitzuarbeiten.

Helmut Stange, Synodenpräses



Die Kirchenkreissynode
Vereinfacht kann man sagen: Die Kirchenkreissynode ist das Parlament des Kirchenkreises. 
Sie besteht zu zwei Dritteln aus sogenannten Laien und zu einem Drittel aus Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, Pastorinnen und Pastoren; insgesamt 110 Personen. Die Kirchen-
kreissynode ist das entscheidende Gremium des Kirchenkreises. Sie ist für die Rechtsetzung 
innerhalb der kirchlichen Selbstbestimmung, für den Haushalt des Kirchenkreises sowie für 
seine grundsätzliche Positionierung zuständig. Aus ihrer Mitte werden das Präsidium, ver-
schiedene Ausschüsse und der Kirchenkreisrat gewählt. Der Kirchenkreisrat hat die Aufsicht 
über die Kirchengemeinden und führt die Geschäfte. Er setzt Synodenbeschlüsse um und 
bereitet Entscheidungen der Synode vor.
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Die Zusammensetzung der Synode (§ 5 KKSynBG)

Gemeinde-Synodale
Pastoren-Synodale

Mitarbeiter-Synodale

Werke-Synodale

Berufene-Synodale10

10
10

20
60

Die Synode besteht insgesamt aus 110 Mitgliedern



Liebe Wählerinnen und Wähler,
Ihre Stimme ist gefragt. Im September 2017 wählen Sie, die Mitglieder der Kirchengemein-
deräte, innerhalb ihres Wahlkreises die künftigen Mitglieder der Kirchenkreissynode.

Wahl in vier Wahlgängen 
Gewählt wird in einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates. Im ersten Wahlgang 
werden die „Gemeinde-Synodalen“ (ehrenamtliche Mitglieder) gewählt; im zweiten Wahl-
gang die „Pastoren-Synodalen“; im dritten Wahlgang die „Mitarbeiter-Synodalen“ und im 
vierten und letzten Wahlgang die „Werke-Synodalen“. Der Wahlausschuss des Kirchenkrei-
ses wird den Kirchengemeinderäten rechtzeitig vor der Wahl eine Handreichung „Durch-
führung der Synodenwahl“ zur Verfügung stellen.

Auszählung der Stimmen aller Wahlkreise durch den Wahlausschuss 
Erstmals erfolgt die Stimmauszählung nicht direkt nach der Wahl durch den Kirchenge-
meinderat. Das sitzungsleitende Mitglied legt die Stimmzettel nach der Wahl in einen 
Stimmzettelumschlag, verschließt diesen und leitet ihn innerhalb einer Woche dem Wahl-
ausschuss des Kirchenkreises zu. Dieser zählt am 12. Oktober 2017 die Stimmen aller 
Wahlkreise aus.

Gewichtung jeder gültigen Stimme nach einem Stimmwertverfahren
Bei der Synodenwahl sollen Vorgeschlagene von kleineren Kirchengemeinden eine realisti-
sche Chance auf Wahl in die Kirchenkreissynode erhalten. Daher wird jede abgegebene 
gültige Stimme nach einem festgelegten Stimmwertverfahren gewichtet (dafür wird die 
Anzahl der Gemeindeglieder zur Anzahl der Mitglieder des Kirchengemeinderates einer 
Kirchengemeinde ins Verhältnis gesetzt). 

In dieser Broschüre stellen wir Ihnen die Kandidierenden aus Ihrem Wahlkreis (2) vor. 
Folgende Gemeinden gehören dazu: Nienstedten, Blankenese, Johannes Rissen, Bugen-
hagen-Groß Flottbek, Melanchthon Groß Flottbek und Christus Othmarschen. Gewählt 
werden im Wahlkreis 2 sieben Gemeinde-Synodale, drei Pastoren-Synodale, ein(e) 
Mitarbeiter-Synodale(r) und ein(e) Werke-Synodale(r).

Ich hoffe, dass Ihnen diese Broschüre hilft, Ihre Wahl zu treffen.

Bernd Grund
Wahlbeauftragter des Kirchenkreises
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Dr.-Ing. Karl Hähne (64)
Bauingenieur, Projektleiter,

Johannes-Kirchengemeinde 

Hamburg-Rissen

Gudrun Hummel (54) 
Juristin und Personalmanagerin,

Kirchengemeinde Blankenese

Ich kandidiere, weil ...

... ich mich nicht nur mit meinen Kenntnissen als Bauingenieur in den 

Dienst unserer Gemeinde stelle, sondern mich besonders für einen 

lebendigen und offenen Gedanken- und Erfahrungsaustausch mit 

dem Kirchenkreis einsetze. Weitere Ziele sehe ich in der Entwicklung 

gemeinsamer zukunftsfähiger Lösungen durch mehrere unterschiedliche 

Gemeinden und den Kirchenkreis.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 Was	tun	mit	Kirchengebäuden,	die	aufgegeben	werden	müssen?

•	 Verbesserung	von	Informations-	und	Entscheidungswegen	und	Haus-

haltstransparenz zwischen Gemeinden und Kirchenkreis

•	 Mitarbeit	bei	der	Entwicklung	gemeinsamer	Planungsgrundlagen	für	

den Baubereich für die Gemeinden

•	 vermehrte	Information	der	Gemeinden	über	die	Arbeit	der	Synode	und	

deren Auswirkungen auf die Gemeinden.

Seit	2006	arbeite	ich	im	Kirchengemeinderat,	Bauausschuss	und	

Verwaltungsausschuss	meiner	Gemeinde	und	bin	seit	2009	stellvertre-

tender	Synodaler.	Um	die	Gebäude	meiner	Gemeinde	auch	weiterhin	mit	

christlichem Leben zu füllen, setze ich mich neben den Bauprojekten 

unter anderem für „Kirchenkaffees“, unterschiedliche Gottesdienstange-

bote	und	für	die	langfristige	Sicherung	der	Mitarbeiterstellen	ein.

Ich kandidiere, weil ...

... ich der Überzeugung bin, dass Kirche neue Wege gehen muss, um 

die	Menschen	zu	erreichen;	ein	neues	Marketing	braucht,	um	Mitglieder	

zu	halten	und	zu	gewinnen;	eine	gemeinsame	Öffentlichkeitsarbeit,	die	

Glaube,	Liebe,	Hoffnung	in	unsere	Gesellschaft	bringt	und	so	unsere	

christlichen Werte leben und überleben lässt.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: die gesamt-

kirchlichen	Einrichtungen,	die	Arbeit	der	Pfarrstellen,	Rechtliches	sowie	

Stellungnahmen	zu	gesellschaftlichen	und	kirchlichen	Themen.

Als	Gemeindemitglied	engagiere	ich	mich	in	der	ev.	GemeindeAkademie	

Blankenese	und	in	dem	Öffentlichkeitsausschuss	unserer	Gemeinde.	

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Ingrid Lensch (69) 
Pensionärin,

Kirchengemeinde  

Bugenhagen-Groß Flottbek

Bettina Lütgerath (58) 
Rechtsanwältin,  

Berufsbetreuerin,

Christus-Kirchengemeinde 

Hamburg-Othmarschen

Ich kandidiere, weil ...

...	die	Entwicklung	der	evangelischen	Kirche	und	ihrer	Gemeinden	mir	

viel	bedeuten.	In	der	heutigen	Zeit,	die	sehr	vom	Umbruch	geprägt	ist,	

müssen	viele	Gemeinden	verstärkt	zusammenarbeiten.	Dies	glaube	ich	

mit	der	Arbeit	in	der	Synode	intensiv	unterstützen	zu	können.

Als	Mitglied	im	Kirchengemeinderat	erlebe	ich	immer	wieder,	dass	mehr	

Wissen über die Arbeit in anderen Gemeinden hilfreich wäre und wir in 

gemeinsamer Arbeit mehr erreichen könnten.

Im	Kirchengemeinderat		bin	ich	im	Senioren-,	Familien-	und	Jugendaus-

schuss	und	arbeite	intensiv	im	Finanzausschuss	mit.

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	seit	knapp	25	Jahren	ein	aktives	Mitglied	meiner	Kirchengemeinde	

bin, deren Wohlergehen mir sehr wichtig ist. Durch meine Tätigkeit als 

Stellvertreterin	in	der	Synode	möchte	ich	mich	aktiv	in	den	Belangen	der	

kirchlichen	Arbeit	zum	Wohl	der	Kirche	in	Hamburg	intensiver	einbringen.	

Mit	meiner	Tätigkeit	in	der	Synode	möchte	ich	gerne	den	künftigen	Kurs	

des	Kirchenkreises	mitbestimmen.	Mich	interessieren	auf	Grund	meines	

bisherigen	ehrenamtlichen	Engagements	insbesondere	Fragen	der	

Flüchtlingsarbeit.	Weiterhin	interessieren	mich	Themen	des	interreligiö-

sen	Dialogs,	insbesondere	des	christlich-jüdischen	Verhältnisses.	

Seit	einigen	Jahren	bin	ich	in	unterschiedlichen	ehrenamtlichen	Berei-

chen meiner Gemeinde und außerhalb des unmittelbaren gemeindlichen 

Kontextes	aktiv.	Seit	10	Jahren	biete	ich	unter	dem	Dach	einer	kirchen-

nahen	Institution	im	Team	mit	15	anderen	Rechtsanwälten	Rechtsrat	für	

bedürftige	Menschen	an.	Darüber	hinaus	bin	ich	seit	dem	Herbst	2015	

in	der	Flüchtlingsarbeit	aktiv	und	betreue	inzwischen	zwei	junge	Flücht-

linge,	die	in	einer	kirchennahen	Unterkunft	untergebracht	sind.	

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Prof. Dr. Sven-Olaf Moch 
(48) 
Physiker, Hochschullehrer,

Melanchthon-Kirchen- 

gemeinde Groß Flottbek

Maren Kordelia Nocker 
(57) 
Logopädin,

Kirchengemeinde  

Bugenhagen-Groß Flottbek

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	bereits	seit	vielen	Jahren	als	Mitglied	oder	stellvertretendes	

Mitglied	der	Kirchenkreissynode	Einblick	in	die	synodale	Arbeit	gewon-

nen	habe	und	mithelfen	möchte,	auf	konstruktive	Art	die	Belange	der	

Gemeinden und unseres geistlichen Auftrages mitzugestalten.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 Kommunikation	der	christlichen	Botschaft	im	Gespräch	mit	der	

Gesellschaft	und	anderen	Religionsgemeinschaften	

•	 Weitergabe	des	Glaubens	in	Kita	und	Schule

•	 Friedensmission

•	 Gleichberechtigung	von	Frauen	und	Männern	in	Lehre,	Leben	und	

Ausdruck der Kirche.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:

•	 Kirchengemeinderätin	seit	2006

•	 dabei	Mitarbeit	in	der	Öffentlichkeitsarbeit	und	als	Küsterin	

•	 Jugendarbeit,	Partnerschaftsarbeit	(Afrika	und	Russland)

•	 Mitglied	der	Synode	des	Kirchenkreises	Blankenese	seit	2007,	 

stellvertretendes	Mitglied	der	Synode	des	Kirchenkreises	Hamburg-

West/Südholstein.

Ich kandidiere, weil ...

... ich gerne die Zukunftsfähigkeit der Kirchengemeinden und der kirchli-

chen	Arbeit	vor	Ort	mitgestalten	möchte.	Dabei	sind	mir	gute	Kommuni-

kation und transparente Diskussionen zur Entscheidungsfindung wichtig. 

In	der	Synode	möchte	ich	daran	mitarbeiten,	Bestehendes	zu	bewahren	

und	ein	solides	Fundament	für	die	Zukunft	zu	bauen.

Im	Kirchenkreis	Hamburg-West/Südholstein	interessiere	ich	mich	in	der	

synodalen	Arbeit	für	das	Finanzwesen	als	Basis	für	eine	nachhaltige	

Arbeit	in	den	Gemeinden	vor	Ort.

Ich	bin	Mitglied	im	Kirchengemeinderat	der	Melanchthon-Gemeinde	in	

Groß	Flottbek.

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Natalie Nowack (51) 
Journalistin,

Christus-Kirchengemeinde 

Hamburg-Othmarschen

Ute Starck (70) 
Rentnerin,

Johannes-Kirchengemeinde 

Hamburg-Rissen

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	mit	meiner	Taufe	1966	in	der	Christuskirche	Othmarschen	das	

Glück hatte, in eine sehr lebendige Gemeinde hineinwachsen zu können. 

Ich	habe	dort	zahlreiche	Gruppen,	wie	den	Chor,	den	Kindergarten	sowie	

die	Pfadfindergruppe	besucht.	Als	Konfirmandin	konnte	ich	mich	durch	

soziale	Aktivitäten	noch	stärker	in	der	Gemeinde	verwurzeln.	Dieses	

Grundgefühl,	in	einer	Glaubensgemeinschaft	fest	verankert	zu	sein,	hat	

mich bis heute sehr geprägt.

Gerne	würde	ich	mich	auf	die	Jugendarbeit	konzentrieren.	Für	viele	

Jugendliche	tut	sich	heute	mit	dem	Zeitpunkt	der	Konfirmation	eine	

Lücke	auf.	Anschlussangebote	von	Gemeinden	bieten	da	die	Möglich-

keit,	fernab	von	Leistungsdruck	Verantwortung	zu	übernehmen	und	die	

Persönlichkeit	wachsen	zu	lassen.	Einbindungen	in	kreative	Aktivitäten	

sowie	soziale	Verantwortung	können	da	eine	Menge	bewirken.

Etwa	30	Jahre	war	ich	aktives	Mitglied	im	Chor	der	Christuskirche	

Othmarschen,	habe	hier	zahlreiche	Gemeindefeste	mit	ausgerichtet	und	

habe	mich	seit	rund	9	Jahren	in	der	Kinderkirche	und	Kinderzeit	enga-

giert.	Zudem	stehe	ich	der	Gemeinde	in	redaktionellen	Fragen	gerne	zur	

Verfügung	und	habe	entsprechend	Broschüren	verfasst.

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	nach	über	30	Jahren	gemeindlicher	Arbeit	das	kirchliche	Leben	

auf übergemeindlicher Ebene mitgestalten möchte.  

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: Wege zu 

finden,	trotz	eines	vorauszusehenden	PastorInnen-Mangels	die	Ortsge-

meinden	zu	erhalten	und	zu	stärken.	Und	mit	zu	überlegen,	wie	Kirche	

ihre	Botschaft	so	verkünden	kann,	dass	sie	von	vielen	gehört	wird.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:

•	 Kindergottesdiensthelferin,	Gemeindebeirat,	20	Jahre	Kirchenvor-

stands-	oder	Kirchengemeinderats-Mitglied	(Schwerpunkte:	Personal,	

Verwaltung,	Gottesdienst),	10	Jahre	stellvertretende	Vorsitzende	des	

Kirchenvorstands/Kirchengemeinderats

•	 Stellvertretende	Kirchenkreis-Synodale.

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Huberta Freifrau  
von Elverfeldt (63) 
Grundschullehrerin für Religion 

und Deutsch bis 2014,

Kirchengemeinde Nienstedten

Katrin von Gierke (59) 
Lehrbeauftragte an der Uni 

Hamburg für anglo-amerikani-

sches Recht,

Kirchengemeinde Nienstedten

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	–	nach	meiner	Pensionierung	–	für	die	Gemeinde	Nienstedten	in	

der	Synode	aktiv	sein	möchte.	Hier	wurde	ich	getauft,	konfirmiert	und	

getraut.	Meine	Eltern	und	Großeltern	waren	aktive	Gemeindemitglieder.	

Der	damalige	Konfirmandenunterricht	von	Pastor	Rothe	löste	in	mir	den	

Berufswunsch	zur	Lehrerin	mit	dem	Fach	Religion	aus.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: Kirche und 

Schule,	religiöse	Bildung,	Gemeindearbeit	und	Ökumene.	–	Da	ich	seit	

1980	mit	meinem	katholischen	Ehemann	in	einer	konfessionsverbin-

denden Ehe lebe und unsere drei Töchter katholisch getauft sind, ist 

unsere	Familie	somit	in	beiden	Kirchen	zu	Hause.	Ich	bin	offen	für	neue	

Themen, mit denen ich mich noch nicht näher beschäftigt habe.

Ich	habe	25	Jahre	als	Klassenlehrerin	in	Lurup	gearbeitet,	Religion	

unterrichtet	und	war	Religionsfachleiterin	der	Schule.	Seit	2015	bin	ich	

Mitglied	im	Malteser	Kuratorium	der	Hamburger	Altenhilfe	Einrichtungen	

und	engagiere	mich	im	Beirat	im	Malteserstift	St.	Theresien	in	Altona.

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	möchte,	dass	auch	meine	zukünftigen	Enkel	die	Möglichkeit	

haben,	sich	an	einer	aktiven	Kirchengemeinde	zu	beteiligen.	Um	Per-

spektiven	für	kommende	Generationen	zu	erhalten,	müssen	wir	wegen	

der	rückläufigen	Anzahl	von	Kirchenmitgliedern	einerseits	sparen	und	

anderseits	überlegen,	wie	man	die	Kirche	im	Wege	langfristiger	Investiti-

onen zukunftsfähig halten kann.

Diese	Themen	in	der	synodalen	Arbeit	interessieren	mich:	Stärkung	der	

Gemeinden	und	personelle	und	finanzielle	Unterstützung	der	kirchlichen	

und	diakonischen	Arbeit	vor	Ort.	Bei	der	Mitarbeit	an	diesen	Themen	

kommt	mir	mein	Verständnis	wirtschaftlicher	Zusammenhänge	zugute,	

das	ich	durch	mein	Jurastudium	in	den	USA	sowie	meine	ehemalige	

Tätigkeit	als	Steuerberaterin	gewonnen	habe.

Ich	erledige	die	Buchhaltung	der	gemeindlichen	Stiftung.	Ich	bin	häufige	

Gottesdienstbesucherin. Zusätzlich engagiere ich mich ehrenamtlich in 

der	Stadtteilschule	Lurup,	wo	ich	den	Englischunterricht	in	der	Oberstufe	

unterstütze,	und	im	Verein	Fantastische	Teens,	der	Schreibwerkstät-

ten	für	Schüler	an	sozialen	Brennpunkten	in	Hamburg	organisiert	und	

betreut.

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Brigitte Weicksel (70) 
Oberschulrätin i.R.,

Melanchthon-Kirchengemeinde 

Groß Flottbek

Ich kandidiere, weil ...

...	mir	der	Bestand	und	die	Weiterentwicklung	der	evangelischen	Kirche,	

Gemeinden	und	Kindertagesstätten	am	Herzen	liegt	und	ich	hoffe,	dazu	

in	der	Synode	einen	konkreten	und	positiven	Beitrag	leisten	zu	können.	

Dabei möchte ich meine Erfahrung aus erfolgreicher Leitung, Entwick-

lung	und	Durchführung	von	Projekten	einbringen.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessiere mich: adressatenge-

rechte	Planung	und	Steuerung	von	Haushaltsmitteln;	Maßnahmen	zur	

Unterstützung	der	Gemeinden	bei	der	Wahrnehmung	ihrer	Aufgaben	

in	Zeiten	geringer	werdender	Haushaltsmittel;	Auseinandersetzung	mit	

Themen	zum	zeitgemäßen	Arbeiten	mit	Kindern,	Jugendlichen	und	Fa-

milien;	Unterstützung	überschaubarer	Kirchengemeinden:	sichtbarer	und	

lebendiger	Kern	von	Glaubens-	und	nachbarschaftlichen	Beziehungen	

sowie unerlässlich für die stetige Wahrnehmung diakonischer Aufgaben.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	Seit	2002	Mitglied	von	

Kirchenvorstand/Kirchengemeinderat	der	Melanchthon-Gemeinde,	

seit	2012	Vorsitzende;	seit	2008	Mitglied	des	geschäftsführenden	

Ausschusses	und	seit	2004	im	Kita-Ausschuss;	Vorstandsmitglied	im	

Kita-Werk	Altona-Blankenese,	seit	2008	Vorsitzende.

Gemeinde-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten

Pastoren-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten

Dr. Matthias Lobe (54) 
Pastor,

Kirchengemeinde  

Bugenhagen-Groß Flottbek

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	es	wichtig	finde,	für	die	Zukunft	des	Kirchenkreises	Verantwortung	

zu übernehmen. 

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:  

Zusammenarbeit	Gemeinde/Schulen,	evangelische	Schulen	im	Kirchen-

kreis,	Stärkung	der	Ortsgemeinde.	

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	 

seit	1995	Mitglied	der	Synode	des	jeweiligen	Kirchenkreises	 

(Alt-Hamburg,	Blankenese,	Hamburg-West/Südholstein).

11



Vera Lindemann (52) 
Pastorin und Betriebswirtin,

Kirchengemeinde Nienstedten

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	als	Pastorin	die	Stimme	der	Gemeinden,	deren	Leben	und	Men-

schen	in	der	Synode	vertreten	möchte.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: Diskurs über 

Gemeindeleben	und	Finanzen.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	

•	 kirchlich	sozialisiert	in	Billstedt/Kirchsteinbek

•	 Jugend/Studium	in	St.	Nikolai	am	Klosterstern	und	St.	Johannis	

Harvestehude

•	 Vikariat	bei	Pastor	Zühlke	in	der	Melanchthon-Kirchengemeinde	

Hamburg-Groß	Flottbek

•	 Stellenteilung	mit	Ehemann	Pastor	Tilmann	Präckel	seit	2003	erst	in	

Scharbeutz,	seit	2012	in	Nienstedten

•	 Schwerpunkte	in	der	Arbeit:	Gottesdienste,	Amtshandlungen,	Kita,	

Senioren,	Kunst,	Bau	und	Finanzen.

Pastoren-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten

Martin Hofmann (48) 
Pastor,

Christus-Kirchengemeinde 

Hamburg-Othmarschen

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	glaube,	dass	wir	als	Kirchenkreis	gemeinsame	Strategien	entwi-

ckeln	müssen,	und	zwar	in	zwei	Richtungen:	Wie	gelingt	es	uns	als	Kir-

che	zu	wachsen?	Und	zugleich:	Wie	gelingt	es	uns,	weniger	zu	werden,	

ohne	die	evangelische	Botschaft	aufzugeben?	An	diesem	Prozess	würde	

ich	gern	mitarbeiten.	Ich	bringe	hier	Erfahrungen	aus	gemeindlicher	und	

übergemeindlicher Arbeit mit.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: Wie können 

wir	gemeindliche	und	übergemeindliche	Arbeit	enger	zusammenführen?	

Wie	gelingt	uns	das	mit	Gemeinde	und	Diakonie?	Wie	stärken	wir	die	

Ortsgemeinde?	War	die	letzte	Reform	der	Finanzsatzung	zielführend?	

Welches	(auch:	geistliche)	Profil	geben	wir	der	Arbeit	mit	Flüchtlingen	im	

Kirchenkreis?		

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	Pastor	in	der	Diakonie	(Behin-

dertenseelsorge,	Rathauspassage)	und	Gemeinde	(Husum,	Bahrenfeld),	

seit	10	Jahren	an	der	Christuskirche	Othmarschen,	Johanniter,	Mitarbeit	

in	mehreren	kirchlichen	Stiftungen,	Vertreter	des	Kirchenkreises	in	der	

Konferenz	für	kirchliche	Bahnhofsmission	in	Hamburg.
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Carina Lohse (56) 
Pastorin,  

Kirchengemeinde Bugenhagen-

Groß Flottbek

Christiane Melchiors (54) 
Pastorin, 

Kirchengemeinde Blankenese

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	mitdenken,	mitgestalten	und	mitverantworten	möchte.	 

Ich	kandidiere	auch,	damit	wir	wirklich	wählen	können.	

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 Verteilung	von	Finanzen	und	Bürokratisierung	im	Rahmen	

•	 Entscheidungen	zu	Zentrierung	und	Regionalisierung

•	 Schutz	des	Klimas

•	 Kinder	in	der	Kirche	als	Mitgestaltende.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	

•	 Jugendarbeit,	offene	Gruppen

•	 freie	Helferin	im	Gefängnis

•	 seit	1992	Pastorin.

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	an	einer	guten	Vernetzung	von	Gemeinde	vor	Ort	und	den	Auf-

gaben	und	Möglichkeiten	unseres	Kirchenkreises	mitarbeiten	möchte.	

Beide Ebenen brauchen einander und können nur dann möglichst gut 

und	konstruktiv	miteinander	arbeiten,	wenn	sie	in	ihren	jeweiligen	

Chancen	und	Grenzen	die	größere	Aufgabe,	der	wir	verpflichtet	sind,	in	

den	Mittelpunkt	stellen	und	nicht	nur	den	„eigenen	kleinen	Tellerrand“	

bespielen.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich: Wert-

schätzende	konstruktive	Kommunikation	zwischen	gemeindlicher	und	

kirchenkreislicher	Ebene;	die	Zukunftsfähigkeit	unserer	Kirche	( jenseits	

der	reinen	Besitzstandswahrung);	die	Frage,	wie	wir	mit	dem,	was	

„unsers“	ist,	Menschen	erreichen	und	in	den	beständigen	wachen	Dialog	

mit	den	Fragen	der	Zeit	treten;	Kontemplation	als	eine	Möglichkeit	einer	

wiederzuentdeckenden	„Praxis	pietatis“.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	seit	2015	Gemeindepastorin	in	

Blankenese;	davor	Stellvertretende	Pröpstin	im	Kirchenkreis	Rantzau-

Münsterdorf;	Gemeindepastorin	in	Hamburg-Lohbrügge,	Neuenkir-

chen,	im	Vertretungspfarramt	des	Kirchenkreises	Hamburg-Ost	und	in	

Heiligenstedten.

Pastoren-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Maren Dietz (44) 
Leitung der Ev. Kita im Bereich 

der Führungsakademie,  

Blankenese

Dr. Stefan Mees (65) 
Internist,

Kirchengemeinde Ottensen-

Christianskirche-Osterkirche

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	mich	nach	11-jähriger	Berufstätigkeit	in	der	Gemeinde	gerne	auf	

der	Kirchenkreisebene	engagieren	möchte.	Dabei	sind	mir	die	Menschen	

in unseren Gemeinden wichtig. Als Leitung einer Kindertagesstätte 

begegne	ich	täglich	unseren	Mitarbeitern	und	Familien.	Ich	sehe,	vor	

welchen	Herausforderungen	sie	zum	Beispiel	durch	Familie	und	Beruf	

stehen.	Gerne	würde	ich	diese	Erfahrungen	mit	in	die	Synode	nehmen.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 Ausgestaltung	der	Tarifverträge/Eingruppierung	von	Mitarbeitern

•	 Erweiterte	Angebote	für	Familien	in	Kitas	und	Kirchengemeinden	

•	 Das	Projekt	Kita-Rückzugsräume	für	geflüchtete	Frauen	und	deren	

Kinder

•	 Fusion	der	Kitawerke.

Ich	leite	eine	Kita	mit	120	Kindern	und	23	Mitarbeitern.	Wir	betreuen	

Familien	aus	dem	Stadtteil	sowie	Soldatenfamilien	aus	der	ganzen	Welt.	

Unser	Ziel	ist	es,	eine	gemeinsame	Sprache	zu	sprechen	und	einen	

gemeinsamen	Weg	mit	den	Familien	zu	beschreiten.	Die	Vielfalt	unter-

schiedlicher	Kulturen,	Religionen	und	Sprachen	ist	dabei	eine	Bereiche-

rung.	Wir	lernen	voneinander	und	miteinander.

Ich kandidiere, weil ...

...	ich	Verantwortung	in	meiner	Kirche	übernehmen	will.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 Partnerschaftsarbeit	zu	Afrika/Tansania

•	 Gesundheitsversorgung	für	gesellschaftlich	Unterprivilegierte.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:

•	 aktives	Mitglied	der	Partnerschaftsgruppe	Altona	( jetzt	Kirchenkreis	

Hamburg-West/Südholstein)	und	Macao	Makun	in	Tansania

•	 Mitglied	im	Steuerungs-/Vorbereitungsausschuss	der	großen	Partner-

konsultation	2017.

Mitarbeiter-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten

Werke-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Karin Müller (54) 
Geschäftsführerin Kita-Werk 

Altona-Blankenese, 

Kirchengemeinde Altona-Ost

Ich kandidiere, weil ...

•	 mir	die	Interessensvertretung	und	die	Unterstützung	unserer	 

diakonischen	Einrichtungen	im	Kirchenkreis	am	Herzen	liegen

•	 mir	das	gesellschaftspolitische	Engagement	unserer	Kirche	ein	wichti-

ges Anliegen ist

•	 ich	gerne	Veränderungen	mitgestalte.

Diese Themen in der synodalen Arbeit interessieren mich:

•	 die	Personalpolitik	des	Kirchenkreises

•	 die	Unterstützung	der	Integration	geflüchteter	Menschen	oder	Familien

•	 die	diakonischen	Einrichtungen.

Mein	bisheriges	kirchliches	Engagement:	22	Jahre	hauptamtliche	

kirchliche	Mitarbeiterin,	Kirchengemeinderätin	in	der	dritten	Legislatur,	

ehrenamtliches	Engagement	in	der	Begleitung	von	Kirchenasyl.

Werke-Synodale: Kandidatinnen und Kandidaten
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Alle Kandidatinnen und Kandidaten

Gemeinde-Synodale:	Regina	Hansen,	Dr.	Manuela	Heyns,	Meike	Jensen,	Torben	Lew	Krackow,	 

Michael	Nölker,	Agnes	Oruc,	Reiner	Schäfer,	Martin	Schmincke,		Hermann-Dieter	Schröder,	Karin	Sprenger,	

Peter	Storck,	Hanna	Stukenbrock

Pastoren-Synodale:	Karsten	Fehrs,	Frank	Howaldt,	Melanie	Kirschstein,	Michael	Schirmer	

Mitarbeiter-Synodale:	Silke	Grimbo,	Mirjam	Köhler,	Dörte	Schneider

Werke-Synodale:	Petra	Dlubatz,	Maria	Driver

Gemeinde-Synodale:	Huberta	Freifrau	von	Elverfeldt,	Dr.-Ing.	Karl	Hähne,	Gudrun	Hummel,	Ingrid	Lensch,	

Bettina	Lütgerath,	Prof.	Dr.	Sven-Olaf	Moch,	Maren	Nocker,	Natalie	Nowack,	Ute	Starck,	Katrin	von	Gierke,	

Brigitte Weicksel

Pastoren-Synodale:	Martin	Hofmann,	Vera	Lindemann,	Dr.	Matthias	Lobe,	Carina	Lohse,	Christiane	

Melchiors

Mitarbeiter-Synodale:	Maren	Dietz	

Werke-Synodale:	Dr.	Stefan	Mees,	Karin	Müller

Gemeinde-Synodale:		Prof.	Dr.	Volker	Beusmann,	Rainer	Franke,	Babette	Hess-Gieseler,	Dr.	Matthias	

Hoffmann,	Christiane	Kunst,	Jan-Olaf	Lorenzen,	Marco	Nowak,	Karin	Poischbeg

Pastoren-Synodale:	Björn	Begas,	Mathias	Dahnke,	Martin	Goetz-Schuirmann,	Birgit	Mahn

Mitarbeiter-Synodale: Nils	Baudisch,	Kerstin	Frerichs,	Tatjana	Mehling-von	Neindorff

Werke-Synodale:	Susanne	Alms	de	Ocaña,	Michael	Rietz,	Robert	Zeidler

Gemeinde-Synodale:	Jörn	Adolf,	Dagmar	Bonome,	Nils	Bradersen,	Marc	Brandt,	Elke	Bremer,	Dr.	Rudolf	

Dürr,	Dr.-Ing.	Thomas	Flower,	Klaus	Gelhausen,	Dr.	Susanne	Harms,	Rosalinde	Kiel,	Steffen	Otte,	Franz	Peter	

Perschmann,	Silke	Usinger,	Maren	Wittenhagen

Pastoren-Synodale:	Claus-Folkert	Hoppe,	Dr.	Hendrik	Höver,	Annkatrin	Kolbe,	Bernd	Müller-Teichert,	 

Dr.	Reingard	Wollmann-Braun

Mitarbeiter-Synodale:	Petra	Maaß

Werke-Synodale:	Kerstin	Kiesé,	Dr.	Michaela	Will

Gemeinde-Synodale: Dr.	Georg	Federmann,	Julia	Lehmann,	Sybille	Möller-Fiedler,	Hans	Hermann	Nanz,	

Marlies	Wohlbrück

Pastoren-Synodale:	Margitta	Melzer

Mitarbeiter-Synodale:	Frank	Drittner	

Werke-Synodale:	Ludger	Fischer,	Swana	Boydine	Runge
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Gemeinde-Synodale:	Rolf	Beyer,	Dr.	Christiane	Eberlein-Riemke,	Evelin	Friedrich,	Dirk	Haldenwang,	 

Marlis	Heyer,	Paul	Rüdiger	Ohlsen,	Jan	Steeg,	Marie-Louise	Werner,	Lana	Helen	Willig

Pastoren-Synodale:	Christina	Henke,	Christian	Stehr,	Dr.	Christian	Wollmann	

Mitarbeiter-Synodale: Iris	Everding

Werke-Synodale: Uwe	Büth,	Anzhelika	Friedrichs

Gemeinde-Synodale:	Monika	Avermeyer,	Paul	Dwenger,	Sven	Eckhoff,	Kerstin	Haase,	Meine	Janssen,	 

Ralf	Martens,	Ralf	Moser,	Gisela	Peschel,	Theresa	Schnabel,	Swaantje	Sempell,	Miriam	Utz,	Michael	Witt

Pastoren-Synodale:	Malte	Lei,	Kerstin	Otterstein,	Torsten	Pachnicke

Mitarbeiter-Synodale:	Oliver	Schmidt

Werke-Synodale:	Sabine	Zeuner

Gemeinde-Synodale:	Klaus	Bünz,	Dr.	Peter	De	Biasi,	Olaf	Hagedorn,	Gabriele	Heitmann,	Maritta	Henke,	

Susanne	Kratt,	Prof.	Dr.	Christoph	Stumpf

Pastoren-Synodale: Susanne	Huchzermeier-Bock,	Udo	Zingelmann

Mitarbeiter-Synodale: Christiane	Obermeyer

Werke-Synodale:	Christian	Rohde

Gemeinde-Synodale:	Ilse	Behrmann,	Hans-Peter	Böttcher,	Stefanie	Hahn,	Renate	Paelchen,	Peter	Pox,	

Gerald	Radon

Pastoren-Synodale:	Johannes	Bornholdt,	Andreas-Michael	Petersen

Mitarbeiter-Synodale:	Ulrike	Dorner

Werke-Synodale: Gerhard Thimm

Gemeinde-Synodale:	Uwe	Gotthardt,	Rainer	Heuer,	Inke	Janßen,	Knut	Ole	Jensen,	Gertraud	Mitternacht,	

Martin	Riemer

Pastoren-Synodale:	Henning	Schlotfeldt,	Harald	Schmidt

Mitarbeiter-Synodale:	Andrea	Makies

Werke-Synodale:	Jörg	Ostermann-Ohno	
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